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Personaldienstleister
suchen Ukrainer
Die heimischen Personal-
dienstleister appellieren an
dasArbeitsministerium, dass
sie künftig auch ukrainische
Flüchtlinge anUnternehmen,
die Personal brauchen, ver-
mitteln dürfen. Branchen-
sprecherMartin Zieger: „Ge-
flüchtete dürfen derzeit we-
gen einerGeneralklausel im

Ausländerbeschäftigungs-
gesetz nicht über uns arbei-
ten.Das heißt, sie müssen
von Firma zu Firma gehen
und sich vorstellen.“ In
Summe hätten die Personal-
dienstleister laut Zieger der-
zeit „rund 20.000 offene
Stellen zu besetzen“.Ukrai-
ner wären leicht vermittel-
bar: „Sie haben einen sehr
guten Ruf, sind oft gut aus-
gebildet und verlässlich!“
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